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Bezirksoberliga Herren Süd

SF Oesede III : OSC Damme 
Sonntag, 20.11.2022, 12:00 Uhr

Großer Jubel beim OSC Damme – 9:6 Auswärtserfolg

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Süd traf der SF Oesede III am vergangenen Sonntag auf den
OSC Damme. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel nach über 6 Stunden beim 9:
6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Erwähnenswert war, dass der SF Oesede III diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Hellmann / Pötter den Fünf-Satz-Sieg gegen Gohl / Summe
unter Dach und Fach hatten. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Koch-Hartke / Schnier nach
einer 2:0-Führung gegen Titgemeyer / Dermer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Beim 3:0-Erfolg gegen Heitlage / Feldkamp zeigten Ahlemeyer / Knoop
wiederum ihren Gegnern die Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss
Gunnar Hellmann letztlich an der Hand, um Alexander Dermer zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Manfred Titgemeyer war am Nachbartisch der
Gastgeber Nicolas Koch-Hartke. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:1 an den Tisch. Beim 0:3 gegen Markus Heitlage fand dagegen Sascha Ahlemeyer von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ohne Satzgewinn für Ulf Pötter verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Gohl. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Thomas Knoop in
seinem Einzel gegen Hans-Jörg Feldkamp etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was war das für eine Aufholjagd! Unglücklich war Lothar
Schnier in der Begegnung gegen Christian Summe, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Gunnar Hellmann hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten
Partie, gegen Manfred Titgemeyer bei seinem Sieg in drei Sätzen dagegen wenig Schwierigkeiten.
Keine Chancen hatte indessen Nicolas Koch-Hartke beim 7:11, 8:11, 9:11 gegen seinen
Kontrahenten Alexander Dermer, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt
werden konnte. Beim Sieg von Sascha Ahlemeyer gegen Stefan Gohl konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Ulf Pötter bekam seinen
Gegner Markus Heitlage indessen beim 14:16, 8:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Thomas Knoop und Christian Summe, ehe sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte. Hin und her schaukelte das Match zwischen Lothar Schnier und Hans-Jörg
Feldkamp, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Feldkamp mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
OSC Damme war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen
den VfL Wittekind Wildeshausen, während der OSC Damme am 26.11.2022 gegen den VfL Emslage
antritt.
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 Statistik:
 SF Oesede III

Doppel: Hellmann / Pötter 1:0, Koch-Hartke / Schnier 0:1, Ahlemeyer / Knoop 1:0 
Einzel: G. Hellmann 2:0, N. Koch-Hartke 1:1, S. Ahlemeyer 1:1, U. Pötter 0:2, T. Knoop 0:2, L.
Schnier 0:2 

 OSC Damme
Doppel: Titgemeyer / Dermer 1:0, Gohl / Summe 0:1, Heitlage / Feldkamp 0:1 
Einzel: M. Titgemeyer 0:2, A. Dermer 1:1, S. Gohl 1:1, M. Heitlage 2:0, C. Summe 2:0, H. Feldkamp
2:0


